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Wie einst (As once)

Text by Ella Triebnigg-Pirkhert (1874-1938)
Set by Joseph Marx (1882-1964)

Wollt' vorüber gehen,
  

I-wanted by to-walk,
(I wanted to walk by)

doch es musst' geschehen,
   

but it must happened,
(but it was destined to be,)

dass ich wie im Traume
deinen Kuss gepflückt.

Und's ist so gekommen,
wie ich's oft vernommen:
dass ich leiden müsse
hast du mich beglückt.

Gehe nun im Leide
wie im Festtags Kleide,
hast mit Küssen, Liebste,
mich so reich geschmückt.

Will mit meinen Klagen
dir nur eines sagen:
Ewig leiden müssen ist,
was mich beglückt.
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